
Sie möchten ihren Zuckerrübenanbau wirtschaftlich genauer unter die 
Lupe nehmen? 

➔ Dabei hilft ihnen der DB-Rechner  

 

Anleitung DB-Rechner 

Am besten speichern sie die Basisversion ab und arbeiten mit einem anderen 
Dateinamen weiter. Somit können sie beim Verlust einer Formel auf die Ausgangsversion 
zurückgreifen. 

Das Excel besteht aus zwei Tabellenblättern (am unteren Bildschirmrand anwählbar) 

 

Tabellenblatt DB: 

Übersicht Deckungsbeitrag.  Hier können sie die direkten Kosten wie Saatgut, Dünger, 
Pflanzenschutz etc. erfassen.  
Die Maschinenkosten und der Arbeitsaufwand werden im nächsten Tabellenblatt 
(Maschinen) erstellt und auf das Tabellenblatt DB verbunden. 

- Die erste Spalte (Zuckerrüben ab Feld BIO) beinhaltet die Zahlen aus dem DB-
Katalog 2025 (AGRIDEA), zur Orientierung oder als Vorlage, wenn Sie ihre eigenen 
Angaben nicht mehr wissen.  

- Die zweite Spalte (eigener Betrieb) hier erfassen Sie ihre eigenen Werte. 
- Die dritte Spalte (Variante) ist zum Vergleichen und «Pröbeln», falls sie weitere 

Varianten berechnen oder simulieren möchten. 

Die gelben und orangen Zellen sind Eingabefelder 

Die Maschinenkosten (Maschinenmiete, Lohnarbeit, variable- und fixe 
Maschinenkosten) werden vom Tabellenblatt «Maschinen» automatisch übertragen. 

 

Tabellenblatt Maschinen 

Ausgehend von der Bodenbearbeitung bis zur Ernte erfassen Sie ihre Anbauverfahren.  

- Spalte «KW bzw. Maschinentyp» Beim Anklicken der grünen Zelle erscheint 
rechts ein «Dropdown-Menu», wo sie zuerst den Traktortyp anwählen können. In 
der nächsten Zeile wählen sie die Maschine aus. Falls ihre Maschine nicht 
vertreten ist, wählen sie jene die am nächsten kommt. 
Die vorliegenden Ansätze stammen aus dem Kostenkatalog von Agroscope. Falls 
sie direkt eigene Kostenansätze verwenden, können sie rechts im orangen Teil 
die Zahlen überschreiben – dann wird jedoch auch die Formel gelöscht. 



- Spalte «Eigene Mechanisierung (E) / Miete (M) / Lohnunternehmer (LU)»: Hier 
definieren sie den Status der Maschine bzw. ob die Arbeit im Lohn ausgeführt 
wird. Nur mit dieser Info kann der Tarif rechts im orangen Teil berechnet 
werden.  
 

- Spalten «Direktkosten bzw. Lohnarbeit» und Spalte «Strukturkosten» 
Die orangen Zellen zeigen die Kosten der definierten Verfahren an. 
Die vorgeschlagenen Tarife der Lohnarbeit werden ausgehend vom Kostenkatalog 
berechnet und entsprechen grösstenteils nicht den marktüblichen Tarifen. Den 
berechneten Tarif können Sie bei Bedarf mit ihren eigenen Lohnunternehmer-
tarifen überschreiben. 
 

- Spalte «Th, Akh» (Traktorstunden und Arbeitskraftstunden) 
Der Arbeitsaufwand wird mit Daten aus dem «Arbeitsvoranschlag ART» 
berechnet. Auch diese Angaben können Sie mit eigenen Angaben überschreiben. 
 

- Ganz unten im grauen Teil «ZUSAMMENFASSUNG TOTAL» können sie in den 
gelben Zellen B&S I114 et J114 (Betriebsleitung und Sonderarbeiten) noch 
weiteren Arbeitsstundenaufwand erfassen. 
 

- Die Ergebnisse auf diesem Tabellenblatt werden auf die erste Seite 
«Deckungsbeitrag» übertragen. 

 

 

 

Fragen und Bemerkungen 

Bitte melden Sie sich bei Unklarheiten und Bemerkungen bei: 

Deutsch 
hansruedi.schoch@agridea.ch 
052 394 07 32 

oder 

français 
matthieu.cassez@agridea.ch 
021 619 44 36  

Weitere Infos und Kommentare sind willkommen. 
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